
Sie sind es leid, ungefragt mit Ihren Daten zu 
bezahlen zu sollen, ohne davon zu wissen oder 
darüber informiert zu werden. Das Recht auf 
eigene Daten wird anders buchstabiert.

Sie möchten das eigentlich nicht: Einen eigentlich 
noch brauchbaren Rechner nur deswegen weg 
werfen zu müssen, weil das darauf installierte 
System nicht mehr läuft. Nicht nur angesichts der 
verwendeten Materialien und der eingesetzten 
Energie sieht nachhaltige Nutzung wertvoller 
Ressourcen anders aus!

Sie würden gerne mehr Informationen über Linux 
und Freie Software haben, würden gerne beim 
Umstieg beraten und unterstützt werden? Viele 
LinuxUserGruppen (LUG) sind in diesem Feld 
tätig. Sprechen Sie auch Ihre VHS an und melden 
Sie den Bedarf an.

Sie haben keine Freude an dem Gedanken, für jede 
Anwendung Rechteinhaber bezahlen zu müssen 
und noch nicht einmal über den Hintergrund 
Bescheid wissen zu können. So ist das bei 
proprietärer Software.
Merke: Die Nutzerin / der Nutzer bezahlt dabei 
lediglich die Nutzung!

Sie haben Vergnügen bei dem Gedanken, bei 
Software den Hintergrund und die 
Programmroutinen kennen zu können, sie frei 
weitergeben und nutzen zu können. Freie und 
einsehbare Software gibt es – alternativ ­ für die 
meisten Anwendungen in der Regel ohne 
Lizenzgebühren.

Sie sind der Meinung, dass im Auftrag der 
Bürgerinnen und Bürger erstellte und von 
Steuergeldern bezahlte Software auch allen ohne 
Lizenzgebühren zur Verfügung stehen sollte. 
Bestimmt nicht der die Musik, der sie bezahlt?
Public money ­ public code !!

Alternativlos???   Im Gegenteil !!

Mehr ?

https://bfdi.bund.de/DE/?

Mehr?

Nur ein Beispiel:

https://netzwerk­bildung.net

Mehr?

Nur ein Beispiel:

https://linuxtreff­muelheim.de

Mehr ?

https://de.wikipedia.org/wiki/

Propriet%C3%A4re_Software

Mehr? 

Weg von proprietärer Software!

Hin zu Freier Software switchen!

https://switching.software

Mehr?

https://fsfe.org

Diese Information findet sich auch unter https://netzwerk-bildung.net/bumw.pdf


